
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Motto: "... wie die 

Löwenzahnketten 

miteinander 

verflochten sind, ist 

unser Leben 

miteinander 

verbunden... 



 
 

In tiefer Betroffenheit haben wir vom Tode  

unseres guten Freundes aus Holland 

Ard Helvoort Van 
 

erfahren. Er ist in den letzten Wochen wegen 

der Epidemie ums Leben gekommen. 

Möge der gute Gott ihn in Frieden beruhigen 

und viele seiner guten Taten mit ewigem 

Glück belohnen  

und seine Familie soll durch die Erkenntnis 

getröstet werden, dass wir ihn eines Tages im 

ewigen Leben wiedersehen werden. 
 

 

   

 

   

 

  

  

 

 

 

 

  

  

Ostern ist fast da. Mein Rat für diese Woche ist, dass wir, 

auch wenn wir nicht in die Kirche gehen können, immer noch 

Gelegenheiten finden, das Fernsehen oder das Internet zu nutzen, um 

gemeinsame Gebete und Messen zu besuchen. Nutzen wir diese 

Gelegenheiten und denken wir daran, dass das gemeinsame Gebet 

immer mehr Macht hat als der Einzelne. Denn der Herr hat gesagt: 

"Ich sage euch auch: Wenn zwei von euch sich über etwas auf 

Erden einigen und darum bitten, werden sie es vom 

himmlischen Vater empfangen. Wo sich zwei oder drei in 

meinem Namen versammeln, bin ich unter ihnen." Mt. 18, 19-20. 

Mit diesen Gedanken wünsche ich allen unseren Kindern, allen unseren Kollegen, Unterstützern und 

allen, die gerne an uns denken, ein friedliches, frohes Osterfest! Schwester Serafina 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

   

   

 

   

 

Am 8. haben wir Danca Claudia großgezogen 

 

Am 28. unsere Kollegin Krisztina Kusnyer 

 

Gott segne Sie für alle Zeit mit viel Glück und Liebe! 

 Vorbereitungen zu Ostern
 Wie in allen Familien haben wir in unserem 
Zentrum auch mit den Vorbereitungen begonnen, um 
Ostern zu feiern. Vielleicht ist es auch kein Problem mehr, 
dass das Coronavirus uns im Haus bleiben lässt, weil es uns 
mehr Zeit gibt, Ecken zu reinigen, die wir immer ver-
schoben haben.

 Die kleinen 
Bewohner des Hauses 
„Haus der bunten
Steine” helfen den 
Erziehern sehr gerne 
beim Saubermachen, 
und wenn sie Zeit
haben, gehen sie auch 
in den Garten in die
Sonne, um jäten zu
helfen.
 Nachmittags
machen sie tüchtig
Handarbeit. Zur
Abwechslung machen wir kleine Hasen aus den Socken, deren Pärchen 
verloren ist. Ich bin so stolz auf
das kleine Nähteam!

 Die Großen helfen auch, wo sie nur helfen können, aber sie 
verbringen die meiste Zeit mit ihren Handys.

Wir begrüßen unsere
im April geborenen Zelebranten herzlich!

Wir wünschen Ihnen von Herzen nur einen schöneren und 
glücklicheren Geburtstag als diesen

Am 1. unser Kollegin Teréz Matiz

https://www.facebook.com/profile.php?id=100003734293489&ref=br_rs

